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2016-21/BSF/004 
08.06.2017 

 
 

Protokoll 
 

über die Sitzung 
 

des Ausschusses für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
am Mittwoch, dem 10.05.2017, 19:00 Uhr, 

im Rathaus in Friedeburg 
 
Anwesend: 
 
 Ausschussmitglieder 
 
 Olaf Gierszewski, Horsten (Vorsitzender)  
 Stefan Meyer, Horsten   
 Peter Assing, Friedeburg   
 Arthur Engelbrecht, Marx  (Vertretung für Ratsherrn Klaus Zimmermann) 
 Thomas Gerbracht, Bentstreek  (Vertretung für Ratsherrn Walter Johansen) 
 Kirsten Getrost, Horsten   
 Detlef Grüßing, Bentstreek   
 Hans-Hermann Lohfeld, Friedeburg   
 Habbo Reents, Dose   
 
 beratendes Mitglied 
 
 Mathis Harms, Jugendparlament   
 Christian Herzog, Gemeindebrandmeister   
 
 Vertreter der Verwaltung 
 
 Bürgermeister Helfried Goetz    
 GAR Roland Abels    
 Verw.-Angest. Stefan Renken (zugleich Protokollführer)    
 
 Gäste 
 
 Sven Bünting,   (Ing.-Büro 3ing, Aurich), zu TOP 6 
 Matthias Steinhoff,   (Ing.-Büro 3ing, Aurich), zu TOP 6 
 
 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

 
Der Vorsitzende eröffnete um 19:00 Uhr die Sitzung.  
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und Beschlussfähigkeit 

 
Der Vorsitzende stellte fest, dass form- und fristgerecht mit Schreiben vom 28.04.2017 zur 
Sitzung eingeladen worden und der Ausschuss beschlussfähig sei. Einwendungen dagegen 
wurden nicht erhoben.  
 
 
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 

 
Der vorliegenden Tagesordnung wurde mit 9 Ja-Stimmen zugestimmt.  
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TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 14.03.2017 

 
Das Protokoll der Sitzung vom 14.03.2017 wurde mit 8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 
genehmigt.   
 
 
TOP 5 Einwohnerfragestunde 

 
Hierzu gab es folgende Wortmeldungen: 
 
Herr H. aus Marx erkundigte sich nach der geplanten Nutzung des bestehenden 
Feuerwehrhauses bei einem Neubau. Der BM erklärte, dass für den Neubau und die 
Nachnutzung des Bestandsgebäudes ein Gesamtkonzept erarbeitet werden solle. 
 
 
 
TOP 6 Neubau Feuerwehrhaus Marx 

Vorlage: 2017-044 

 
Dipl.-Ing Bünting vom Ing.-Büro 3ing stellte anhand einer Präsentation die örtlichen 
Gegebenheiten des Feuerwehrhauses und die Möglichkeiten für einen Um-/Neubau vor. Die 
Präsentation ist diesem Protokoll beigefügt. 
 
Rh. Assing erkundigte sich, seit wann es die aktuelle DIN für die Feuerwehrhäuser bestehen 
würde. Dipl.-Ing Bünting erklärte, dass die aktuelle DIN seit 2012 gelte. 
 
Auf Nachfrage von Rh. Grüßing erklärte Dipl.-Ing. Bünting, dass die Größen der 
Einstellplätze/Durchfahrtsgrößen so gewählt wären, dass sie auch bei einer Änderung der DIN 
Bestand haben würden.  
 
Der BM fragte an, ob sichergestellt sei, dass auf dem jetzigen Gelände überhaupt ein Neubau 
genehmigt werden würde. Herr Bünting verneinte dies. 
 
Der BM wies darauf hin, dass es ein großer Fehler wäre, 1,2 Millionen Euro auf einem 
Grundstück zu investieren, welches den vorgeschriebenen Größen nicht entsprechen würde. 
 
Rh. Grüßing fragte, warum der Beschluss nicht einen Neubau festlegen würde. Der BM erklärte, 
dass der Beschluss bewusst so gewählt worden ist, da noch offen ist, ob die Gemeinde das 
Feuerwehrhaus selbst bauen werde oder Investoren für ein Bauträgermodel gefunden werden. 
Für private Investoren sei der Bau eines derartigen Gebäudes 20 bis 30 Prozent günstiger 
gegenüber einer Kommune. 
 
Rh. Meyer erkundigte sich nach dem Protokoll der Bereisung der Feuerwehrhäuser. 
Verw.Angst. Renken erklärte, dass es kein Protokoll für die Bereisung geschrieben wurden, da 
ein Handout und der Bericht der Feuerwehrunfallkasse an die Teilnehmer ausgehändigt worden 
sei.  
 
Anmerkung der Verwaltung: Das Handout und der Bericht der Feuerwehrunfallkasse wurden 
den Ratsmitgliedern mit dem Kurzprotokoll am 26.05.2017 an Ratsmitglieder zugesandt. 
 
Rh. Assing wies darauf hin, dass auch beim Rathausneubau Alternativen geprüft werden 
sollten. Es sollte seiner Meinung nach z.B. das alte OS-Gebäude einbezogen werden. 
 
Auf die Frage von Rh. Grüßing, ob das Feuerwehrgebäude an der Hauptstraße oder im 
Gewerbegebiet errichtet werden solle, erklärte der BM, dass die Standortfrage gemeinsam mit 
der Feuerwehr geklärt werde. 
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Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 28.04.2017 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt:  
 
Dem VA wird empfohlen folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Der VA-Beschluss vom 12.01.2011 zum Umbau des Feuerwehrhauses Marx wird 
aufgehoben. 

 
2. Die Verwaltung wird mit der Suche eines entsprechenden Grundstücks für einen  

Feuerwehrneubau beauftragt. Das Ergebnis ist dem VA zur Entscheidung vorzulegen. 
 
 
 
TOP 7 Ernennung stellvertretender Gemeindebrandmeister 

Vorlage: 2017-033 

 
Dem Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage vom 05.04.2017 wurde mit 9 Ja-Stimmen 
zugestimmt:   
 
Dem VA wird empfohlen, dem Rat folgenden Beschluss vorzuschlagen: 
 
Herr Manfred Carls, geb. 15.01.1971, wird zum stellvertretenden Gemeindebrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr Friedeburg der Gemeinde Friedeburg  ernannt. Er wird für die Zeit vom 
01.10.2017 bis zum 30.09.2023 in das Ehrenbeamtenverhältnis berufen. 
 
 
 
 
TOP 8 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 

 
Der BM hatte über keine wichtigen Angelegenheiten zu berichten.  
 
 
TOP 9 Anfragen und Anregungen 

 
Rh. Meyer erkundigte sich nach den neuen Verkehrsdisplays. Der BM erklärte hierzu, dass 
noch eine Feinjustierung vorgenommen werden müsse. 
 
Rh. Lohfeld sprach sich dafür aus, das Verkehrsdisplay Ortseingang aus Strudden kommend in 
die Nähe der Schule zu versetzen. 
 
Des Weiteren wies er darauf hin dass der Zustand der Gehwege in Friedeburg sehr schlecht sei 
und dieses Thema dringend angegangen werden müsse.  
 
 
TOP 10 Schließung der Sitzung 

 
 
Der Vorsitzende schloss um 20:03 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Vorsitzender                                    Bürgermeister                                           Protokollführer 
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